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04.11.2025 Beschluss Nr. 136-2025 

0.5.4 Parlamentarische Vorstösse 

 

 

Interpellation 14197; Erkam Dagli, FDP; Verkehrspolitik, Temporegelungen und Veloverkehr in Kloten; 

Begründung 

 

Erkam Dagli, FDP und Mitunterzeichnende haben am 15. Oktober die folgende Interpellation eingereicht:  
 
In der Stadt Kloten bestehen verschiedene Projekte und Diskussionen rund um Temporegelungen auf 
Hauptverkehrsachsen. 

 Schaffhauserstrasse: Der Abschnitt zwischen dem Puck-Kreisel und der BP-Tankstelle soll 
instandgesetzt werden. Zudem ist die Umgestaltung der Kreuzung ,,Wilder Mann" vorgesehen. Ziel 
des Projekts von Kanton und Stadt ist es, die Verkehrssicherheit zu erhöhen und die Strasse 
siedlungsverträglicher zu gestalten. Dabei sind Massnahmen wie die Einführung von Tempo 30 
vorgesehen. 

 Dorfstrasse: Hier stellen sich Fragen zur künftigen Funktion. Während die Strasse bisher primär dem 
motorisierten Verkehr diente, stellt sich die Frage, ob eine zusätzliche Veloroute nötig ist - 
insbesondere angesichts der vom Regierungsrat angekündigten Velohauptverbindung West-Ost 
durch Kloten. 

 
Die betroffenen Strassenachsen - insbesondere Schaffhauserstrasse und Dorfstrasse - gehören zu den 
zentralen Hauptverbindungen der Stadt Kloten. Sie übernehmen wichtige Funktionen für den motorisierten 
Individualverkehr, den öffentlichen Verkehr und den Wirtschaftsverkehr. 
 
Wer unterwegs ist, will ankommen - nicht im Stau stehen. Deshalb ist es wichtig, die Hauptachsen 
leistungsfähig zu halten und gleichzeitig die Wohngebiete gezielt vor Ausweichverkehr zu schützen. So 
können sichere Quartiere geschaffen werden, ohne dass der Verkehr auf den Hauptverbindungen unnötig 
behindert wird. Die Einführung von Tempo 30 auf Hauptverkehrsachsen hätte zudem erhebliche 
Auswirkungen auf die Fahrplanstabilität und die Betriebskosten des öffentlichen Verkehrs, da längere 
Fahrzeiten zusätzliche Fahrzeuge und Personalaufwand erfordern würden.  
 
Die Sicherheit der Velofahrenden soll gezielt verbessert werden - jedoch durch sichere, klar geführte 
Velorouten ausserhalb der Hauptverkehrsachsen, wo weniger Konflikte mit motorisiertem Verkehr und 
öffentlichem Verkehr entstehen. 
 
Vor diesem Hintergrund bitten wir den Stadtrat um Auskunft zu folgenden Fragen: 

1. Temporegelungen auf Hauptachsen und Zuständigkeiten gegenüber dem Kanton 

 Welche Haltung vertritt der Stadtrat zur Beibehaltung von Tempo 50 auf den Kantonsstrassen in 
Kloten (insbesondere Schaffhauserstrasse und Dorfstrasse)? 

 Über welche Kompetenzen verfügt die Stadt Kloten, um auf den Kantonsstrassen Einfluss auf die 
Temporegelungen zu nehmen, und wie nutzt sie diese? 

 Wie stellt der Stadtrat sicher, dass die Interessen der Stadt Kloten in den kantonalen Planungen 
und Verfahren zu Temporegelungen angemessen berücksichtigt werden? 
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2. Schaffhauserstrasse 

 Sind dem Stadtrat Pläne bekannt, die eine Ausweitung von Tempo-30-Abschnitten auf der 
Schaffhauserstrasse über den heutigen Projektperimeter (Wilder-Mann-Kreuzung) hinaus 
vorsehen - etwa in Richtung Ortseingang Opfikon? 

 Wie beurteilt der Stadtrat vor dem Hintergrund seines Beschlusses vom 8. November 2022 (Nr. 
281-2022) die Auswirkungen der vorgesehenen Einführung von Tempo 30 auf der 
Schaffhauserstrasse, insbesondere im Hinblick auf den öffentlichen Verkehr und die 
Linienführung des ÖV (z. B. VBG-Linien 731/733 bzw. 735), bei Ausweitung von Tempo 30 auf 
weitere Strecken der Schaffhauserstrasse? 

 Welche Schlüsse zieht der Stadtrat aus diesen Erfahrungen für mögliche weitere 
Temporeduktionen auf Hauptverkehrsachsen in Kloten? 

 Wie beurteilt der Stadtrat die im Projekt vorgesehene Bushaltestelle ohne Einbuchtung im 
Hinblick auf Verkehrsfluss und Fahrplanstabilität des öffentlichen Verkehrs? 

 Wie entwickelt sich der Rückstau vom Wilden Mann bis Querung Schaffhauserstrasse 
Glattalbahn und der Rückstau weit über den Puck-Kreisel hinaus? 

 Wie ist die Sicherheit der Velofahrenden auf der Schaffhauserstrasse angedacht? 
 

3. Dorfstrasse 

 Sind dem Stadtrat Pläne bekannt, auf eine Ausweitung von Tempo-30 Wilder Mann bis Swiss-
Kreisel oder gar bis Abzweiger Hohstrasse oder gar bis Steinackerstrasse (Einmündung von 
Bassersdorferstrasse in den Steinacker)? 

 Wie beurteilt der Stadtrat die Auswirkungen einer allfälligen Einführung von Tempo 30 auf der 
Dorfstrasse, insbesondere im Hinblick auf den öffentlichen Verkehr und die Linienführung des ÖV 
(z.B. VBG-Linien 733/735/732/765 und 766)? 

 Wie beurteilt der Stadtrat die Sicherheitssituation für Velofahrende auf der Dorfstrasse, 
insbesondere im Hinblick auf das hohe Verkehrsaufkommen und die Interaktionen mit dem 
öffentlichen Verkehr? 

 Welche Risiken sieht der Stadtrat für Velofahrende auf der Dorfstrasse im Vergleich zu einer 
möglichen Veloverbindung durch nördliche Quartierstrassen mit deutlich geringerem 
Verkehrsaufkommen? 

 Welche Position vertritt der Stadtrat zur Priorisierung zwischen motorisiertem Verkehr, 
öffentlichem Verkehr und Veloverkehr auf der Dorfstrasse im Rahmen der künftigen 
Verkehrsplanung? 

 Wie und zu welchem Zeitpunkt wird die Bevölkerung in die Entscheidungsprozesse zur 
Linienführung und Ausgestaltung der Veloverbindungen in Kloten einbezogen? 

 

Beschluss: 

 

1. Die Begründung wird zur Kenntnis genommen. Die Beantwortung erfolgt schriftlich innerhalb von drei 

Monaten ab Einreichung. 

 

Mitteilung an: 

 Erkam Dagli, FDP 

 Gemeinderat 

 Stadtrat Roger Isler 

 Bereichsleiter Lebensraum 

 

 

Für getreuen Auszug: 

 

 

Jacqueline Tanner 

Ratssekretärin 


